
   

Psychotherapeutische Unterstützung  
für pflegende Angehörige  
von Menschen mit Demenz 
 

Fortbildungsangebot für Psychotherapeut:innen 
Abteilung Klinisch- 
psychologische Intervention 
 

Immer mehr Angehörige begleiten Menschen mit Demenz im häuslichen Alltag und übernehmen dabei 
einen unverzichtbaren Teil der Pflege und Betreuung. Neben den Herausforderungen des Pflegealltags 
erleben Angehörige häufig emotionale Belastungen wie Trauer, Sorge, Erschöpfung sowie Depressions- 
und Angstsymptome.  
 
Psychotherapeutische Unterstützung kann einen Beitrag leisten, pflegende Angehörige zu entlasten, 
eigene Bedürfnisse wieder stärker in den Blick zu nehmen und neue Wege im Umgang mit den 
Herausforderungen des Pflegealltags zu finden. Genau hier möchte das Forschungsprojekt AnDem-RoSe 
ansetzen und belasteten pflegenden Angehörigen, die Menschen mit Demenz zuhause pflegen, eine 
Unterstützung anbieten. Grundlage bildet das Tele.TAnDem-Behandlungsmanual (Wilz et al., 2015; Wilz, 
2024). Parallel zum Forschungsprojekt werden Fortbildungsstrukturen aufgebaut, um die Intervention 
langfristig in der psychotherapeutischen Versorgung zu implementieren. 
 
Sie möchten Ihre Expertise erweitern und sich für die psychotherapeutische Behandlung von pflegenden 
Angehörigen von Menschen mit Demenz qualifizieren? Unsere kostenfreie, akkreditierte 1,5-tägige 
Fortbildung zum Tele.TAnDem-Behandlungsmanual (online oder in Präsenz) bietet einen wissenschaftlich 
fundierten und praxisorientierten Einstieg in dieses wachsende Versorgungsfeld.  
 
Das Tele.TAnDem-Behandlungsmanual basiert auf grundlegenden Prinzipien wie der 
ressourcenorientierten und klientenzentrierten Beziehungsgestaltung sowie einer individuellen 
Problemanalyse, Fallkonzeption und Zielsetzung. In der therapeutischen Arbeit werden neben kognitiv-
verhaltenstherapeutischen Strategien auch Interventionen der Akzeptanz- und Commitmenttherapie 
eingesetzt.  
 
Die Fortbildung vermittelt anhand von Fallbeispielen praxisnahe Einblicke  
in die unterschiedlichen Schwerpunktthemen: 

• Therapeutische Beziehungsgestaltung im Kontakt mit pflegenden 
Angehörigen 

• Hilfreiche Kommunikation und Umgang mit herausfordernden 
Verhaltensweisen  

• Bearbeitung belastender und dysfunktionaler Gedanken 
• Förderung von Selbstfürsorge und der Inanspruchnahme von 

Hilfsangeboten 
• Verbesserung von Stressmanagement und Emotionsregulation 
• Umgang mit Trauer- und Verlusterleben 

 
Wenn Sie Interesse am Fortbildungsangebot haben, melden Sie sich gern bei uns, sodass wir Sie in 
unseren Verteiler aufnehmen und über konkrete Termine informieren können.  
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